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INFORMATIONEN UND 
LINKS 
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Villes et Pays d’art et d’histoire 
  
 
Grenzüberschreitendes „Pays d’art 
et d’histoire“  
Vallées Catalanes du Tech et du 

Ter  

 
Fremdenverkehrsamt Perpignan 
Tel.: +33 4 68 66 30 30 
 
Kulturerbe-Animation 
Tel.: +33 4 68 62 38 84  
 
Quellen und Bibliografie 
Laissez-vous conter en Ville 
et Pays d’Art et d’Histoire 
 
Internetlinks 
www.mairie-perpignan.fr  
www.tourisme-
pyreneesorientales.com 
 

Seit 33 Jahren setzt sich das Kulturministerium für die Belebung und Aufwertung des 
Kulturerbes und der Architektur ein. Dies geschieht in Zusammenarbeit mit 
Gebietskörperschaften (Kommunen oder Gemeindeverbänden). Dieses Vorhaben hat 
sich durch die Vergabe des Gütesiegels „Ville d’art et d’histoire“ bzw. „Pays d’art et 
d’histoire“ konkretisiert. 
Gemeinsam mit dem Amt für Architektur und Kulturerbe, den regionalen Ämtern für 
kulturelle Angelegenheiten und den betroffenen Gebietskörperschaften wurde eine 
Konvention erarbeitet. 
Diese legt die finanzielle Unterstützung durch das Ministerium fest und verpflichtet die 
Gebietskörperschaften dazu, qualifiziertes und vom Kulturministerium zugelassenes 
Personal zu beschäftigen, darunter Fremdenführer und Kulturerbe-Animateure. 
Der 1995 ins Leben gerufene Conseil National des Villes et Pays d’art et d’histoire, 
nimmt an der Entwicklung und der allgemeinen Ausrichtung der Netzwerks teil und 
entscheidet über Anträge auf das Gütesiegel (die beim französischen Patentamt INPI 
eingereicht werden müssen). Falls Träger des Gütesiegels den Vorgaben nicht 
entsprechen, hat dieses Gremium zudem die Befugnis, das Gütesiegel zu entziehen. 
Die regionalen Ämter für kulturelle Angelegenheiten – Außenstellen des französischen 
Ministeriums für Kultur und Kommunikation – sind auf regionaler Ebene für die 
Umsetzung der Richtlinien verantwortlich. Sie sorgen für die Umsetzung des Projekts 
und seine Integration in die Kulturlandschaft der Region. Sie sind zudem die 
bevorzugten Ansprechpartner der angehenden „Villes et Pays“, was die Bearbeitung 
und die Nachverfolgung der Anträge angeht. 
 
190 Villes et Pays d’Art et d’Histoire gehören diesem Netzwerk an. 
 
Das Departement Pyrénées-Orientales verfügt über eine grenzüberschreitende 
„Ville d’art et d’histoire“ sowie ein „Pays d’Art et d’Histoire“ 
 

 Perpignan wurde 2001 mit dem Gütesiegel „ Ville d’art et d’histoire“ 
ausgezeichnet. „Laissez-vous conter Perpignan“ (Lassen Sie sich etwas über 
Perpignan erzählen) bietet Ihnen ein Besichtigungsprogramm in Begleitung 
eines Fremdenführers an: historische Spaziergänge, Besichtigungen von 
Herrenhäusern, Springbrunnen, Veranstaltungen wie „Nuits d’art et d’histoire“, 
Kulturerbe-Workshops, anekdotische Besichtigungen, Führungen auf 
Katalanisch, Englisch oder Deutsch. Die Angebote in Perpignan werden vom 
Kulturerbe-Animationsteam koordiniert. Dieses bietet das ganze Jahr über ein 
Programm für Anwohner, Besucher und Schulklassen an. 

 
 Das grenzüberschreitende „Pays d’art et d’histoire“, die “Vallées Catalanes 

du Tech et du Ter“, wurde 2010 ins Leben gerufen und vereint 31 Gemeinden 
(10 aus dem Vallespir, 14 aus dem Haut-Vallespir, 6 aus dem Vallée de 
Camprodon und 1 alleinstehende Gemeinde). Diese Gemeinden, die sich über 
die Pyrenäen hinaus zusammengeschlossen haben, fühlen sich alle der Region 
verbunden und teilen eine Besonderheit und Identität. Das Vallespir mit einer 
Fläche von 50.000 Hektar und das Vallée de Camprodon mit einer Fläche von 
24.000 Hektar sind zwei Täler, in denen sich das Leben rund um ihren Fluss 
und seine Nebenflüsse abspielt. Ihre Quellen befinden sich auf einen 
gemeinsamen Gebiet mit einer bestimmten Ausdehnung und einem 
bestimmten Höhenunterschied (von 85 m in Le Boulou bis 1392 m in Fabert).  
Das grenzüberschreitende Pays d’Art et d’Histoire „Les Vallées Catalanes du 
Tech et du Ter“ verbindet sein Projekt mit einem Natur-, Landschafts-, 
Architektur-, städtischen und beweglichen Erbe sowie mit einem technischen 
und ethnologischen Erbe. Dieses Gebiet, das eine gemeinsame Identität, 
Topografie und Geschichte teilt, kann nicht durch administrative Grenzen 
getrennt werden. Aus diesem Grund wurde für das Betreiben des Gütesiegels 
„Pays d’art et d’histoire“ ein Europäischer Verbund für territoriale 
Zusammenarbeit gegründet. Dieser Zusammenschluss, der eine juristische 
Person darstellt, macht es möglich, die unterschiedlichen nationalen 
Gesetzgebungen und Vorgehensweisen zwischen Frankreich und Spanien zu 
überwinden.  
 

 Als Partner haben sich das Kulturministerium, die französischen 
Gebietskörperschaften sowie die „Generalitat de Catalunya“ 
zusammengeschlossen. 
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